
1 Mitteilungsblatt Lottstetten / Freitag, 26.09.2025 

 
 

  



2 Mitteilungsblatt Lottstetten / Freitag, 26.09.2025 

 
 

Ärztliche Notrufnummern 

 

Medizinische Notfälle 
z. B. Herzinfarkt, Schlaganfall, Vergiftungen 

oder sonstige akute Notfälle ............................ 112 
 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
(allgemein,- kinder-, augen- und ..... www.116117.de 

HNO-ärztlicher Notfalldienst) ....................... 116117 
 

Die Bereitschaftspraxis im Waldshuter Kranken-
haus ist samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr besetzt. 

 
Apotheken-Notdienst 

 
Freitag, 26.09.2025 
Rheintal-Apotheke Kadelburg, Hauptstr. 21, 
 07741 3322 
 
Samstag, 27.09.2025 
Sonnen-Apotheke Wutöschingen, Hauptstr. 26, 
 07746 9293090 
 
Sonntag, 28.09.2025 
Bären-Apotheke Waldshut, Brückenstr. 7, 
 07751 9184233 
 
Montag, 29.09.2025 
Engel-Apotheke Waldshut, Kaiserstr. 93,  
 07751 83930 
 
Dienstag, 30.09.2025 
Bahnhof-Apotheke Gottmadingen, Poststr. 2 
 07731 72224 
 
Mittwoch, 01.10.2025 
Löwen-Apotheke Waldshut, Kaiserstr. 11,  
 07751 3443 
 
Donnerstag, 02.10.2025 
Klettgau-Apotheke Lauchringen, Hauptstr. 37, 
 07741 2703 
 
Der Apothekennotdienst ist abrufbar unter: 
www.lak-bw.de/notdienstportal oder Tel. 0800 0022833 

(kostenfrei), Mobil: 22833 (max. 0,69 €/min), SMS: "apo" 

an 22833 (0,69 €/min) 

 
Notrufnummern 
 

Polizei-Notruf 110 

Polizeiposten Jestetten 07745 925820 
(während der Dienstzeit) 

Polizeirevier Waldshut (keine Notrufe) 07751 8316531 

Giftnotruf Freiburg 0761 1924-0 

Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000 

Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist über den Anruf-
beantworter des jeweiligen Haustierarztes zu erfahren. 

badenova-Störungsnummer (Erdgas) 0800 2767767 

Störungsdienst Stromversorgung 07623 92-1890 
www.evkr-gmbh.de 07742 85675-0 

Störungsdienst Wasserversorgung 0170 3472851 

Pyur Servicehotline (Kabel-TV) 030 25 777 777 

 
Pflegedienste / Soziale Einrichtungen 

 

Caritasverband Hochrhein e.V. 

Hausnotruf 07751 8011-21 
Soziale Beratung 07751 8011-0 

Gemeindepsychiatrie 07741 6869443 

 
Sozialstation Klettgau-Rheintal e.V. 07742 9234-0 

Alten-Tagespflegestätte 07742 9234-50 
 
DRK-Kreisverband Waldshut 

Fahrdienst (Krankenfahrten/Rollstuhlbus) 0800 0079761 

DRK-Kleiderausgabe 07751 8735-0 

DRK-Hausnotrufdienst 07751 8735-55 

DRK-Dienste für Senioren 07741 9697710 
 
Diakonisches Werk Hochrhein 07751 8304-0 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung / Schwangeren- 
und Schwangerschaftskonfliktberatung / Sozialberatung 
 
Pflegedienste St. Martin Küssaberg 07741 68070 
 
Pegasus Ambulanter Pflegedienst 07746 9284545 
Wutöschingen 
 
Pflegestützpunkt 07751 86-4245 
Landkreis Waldshut 
 
Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 

Hilfetelefon Kinder- und Jugendliche 0800 1110333 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016 
 
Frauen- u. Kinderschutzhaus 07751 3553 
Landkreis Waldshut (24 h) 
 
Offene Beratung „Courage“ 07741 808 22 77 
 
Jugend- und Drogenberatungsstelle 07751 896770 
Waldshut 
 
Kinderschutzbund Waldshut 07741 672724 
 
Hospizdienst in Jestetten 07751 802333 
 
Donum Vitae Hochrhein 07751 898237 
Beratungsstelle für Schwangerschaftskonflikte und 
Schwangere, Waldshut 
 
Lebenshilfe Südschwarzwald 
Offene Hilfen WT                                    07741 9699524 
Interdisziplinäres Beratungs-                  07741 9699500 
und Frühförderzentrum 
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A M T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G E N 
 

 
 
Beratung und Beschlussfassung 
über die Auftragsvergabe zur Er-
stellung eines Gemeindeentwick-
lungskonzepts für die Gemeinde 
Lottstetten; 
Bürgermeister Morasch informiert 
über die zwei Angebote für die Auf-
stellung eines Gemeindeentwick-
lungsplans. Er schlägt vor, den Auf-
trag an den regionalen und günstige-
ren Bieter Burkhard Sandler und 
Büro Baldauf zu vergeben.  
Der Gemeinderat beauftragt das 
Büro Burkhard Sandler und die Ar-
chitekten und Stadtplaner Baldauf 
mit der Erstellung eines Gemeinde-
entwicklungskonzeptes zum Ange-
botspreis von Netto 59.800 €. 

 
Vorlage des Jahresabschluss 
2024 gem. §95 GemO; 
Bürgermeister Morasch übergibt 
nach einer kurzen Darstellung des 
Jahresabschlusses 2024 das Wort 
an Frau Griesser zur detaillierten 
Vorstellung des Ergebnisses. Die-
ses hat sich gegenüber der Planung 
2024 nochmals deutlich verbessert. 
Anhand einer Präsentation stellt 
Frau Griesser den Jahresabschluss 
2024 vor und geht auf Einzelpositio-
nen wie Gewerbe-, Grund- und Ver-
gnügungssteuer sowie die Verschul-
dung und die Rücklagen näher ein. 
Im Haushaltsplan 2024 wurde noch 
von einem negativen Gesamtergeb-
nis in Höhe von 824.321 EUR aus-
gegangen. Im Jahresabschluss 
konnte jedoch nun ein Überschuss in 
Höhe von 440.641 EUR erwirtschaf-
tet werden. 
 
Bürgermeister Morasch bedankt 
sich  für  die  Vorstellung des Jahres-

abschlusses und die geleistete Ar-
beit über das Jahr hinweg. 

 
Beratung und Beschlussfassung 
über den Abschluss eines Lea-
singvertrages für das Dienstauto 
des Rathauses; 
Bürgermeister Morasch informiert 
darüber, dass der bestehende Lea-
singvertrag auf November 2025 aus-
läuft und die Gemeinde gerne wieder 
einen ID.3 als Leasingfahrzeug für 
die Verwaltung beschaffen möchte. 
Es wurden zwei Firmen um ein An-
gebot gebeten.  
 
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, das günstigste Angebot 
von Firma Gohm + Graf Hardenberg 
Singen zur monatlichen Netto-Lea-
singrate von 214,00 € anzunehmen. 

 
Beratung und Beschlussfassung 
über die Bauvoranfrage zum Neu-
bau eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Einliegerwohnung und 
Garage auf Flst. Nr. 2693 und 2694 
in Balm; 
Der Antragssteller plant den Neubau 
eines Einfamilienwohnhauses mit 
Einliegerwohnung und Garage auf 
Flst. Nr. 2693 und 2694. Die Grund-
stücke sind dem Außenbereich zu-
geordnet, die Erschließung nicht ge-
sichert.  
Die Zulässigkeit zum Bauen im Au-
ßenbereich ist in § 35 Baugesetz-
buch geregelt und sehr einge-
schränkt.  
 
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, das Einvernehmen zum 
Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses aufgrund der Lage im Außenbe-
reich zu versagen. 

 
Beratung und Beschlussfassung 
über die Bauvoranfrage der WWG 
GmbH aus Waldshut-Tiengen zum 
Neubau von Mehrfamilienhäusern

auf Flst. Nrn. 58 und 59, Bahnhof-
straße der Gemarkung Lottstet-
ten; 
In der Sitzung vom 15.05.2025 
lehnte der Gemeinderat die Bauvor-
anfrage aufgrund der Massivität und 
Größe zur Umgebungsbebauung 
ab. Das Landratsamt hat mitgeteilt, 
dass das Bauvorhaben gemäß § 34 
BauGB planungsrechtlich zulässig 
ist und sich nach Art der baulichen 
Nutzung in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt. Sollte die Ge-
meinde an der Versagung des Ein-
vernehmens festhalten, beabsichtigt 
das Landratsamt, das Einverneh-
men zu ersetzten. 
Der Gemeinderat bleibt bei seiner 
ursprünglichen Stellungnahme und 
beschließt mehrheitlich, das Einver-
nehmen zur Bauvoranfrage zum 
Neubau von Mehrfamilienhäusern 
auf den Flst. Nrn. 58 und 59, Bahn-
hofstraße zu versagen.  

 
Beratung und Beschlussfassung 
über den Antrag auf Befreiung 
von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans, Begründung zum 
Antrag vom 14.05.2025, Errich-
tung von Werbeanlagen auf Flst. 
Nr. 305/3; 
Mit Schreiben vom 07.08.2025 teilt 
das Baurechtsamt mit, dass es zum 
Antrag auf Errichtung der Werbean-
lagen gem. Gestaltungsvorschlag 
vom 14.05.2025 noch ein Antrag auf 
Ausnahme bedarf. Die Antragsbe-
gründung wurde zwischenzeitlich 
eingereicht. Hier muss der Gemein-
derat nochmals über das Einverneh-
men entscheiden 
Die Unterlagen zur Anfrage haben 
sich, bis auf den offiziellen Antrag 
auf Befreiung nicht verändert.  
 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig 
das Einvernehmen zum Antrag auf 
Befreiung der Werbeflächenüber-
schreitung von 2,07 qm. 
 

 
 
 
 
 

  

Aus der öffentlichen 
Gemeinderatsitzung 
vom 18.09.2025 
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Brief an die Bürgerinnen und Bür-
ger in den Städten und Gemein-
den in Baden-Württemberg zum 
Tag der Deutschen Einheit 2025 
 
Stuttgart im September 2025 
Meine sehr geehrten Damen und 
Herren, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, 
 
mein Name ist Steffen Jäger, und ich 
bin Präsident des Gemeindetags 
Baden-Württemberg – der Stimme 
von 1.065 Städten und Gemeinden. 
 
Heute will ich mich auf ungewöhnli-
che Weise direkt an Sie wenden: 
nicht nur als Funktionsträger, son-
dern als Demokrat, als Bürger die-
ses Landes. 

Denn die Lage ist ernst. Das spüren 
die Städte und Gemeinden. Das 
spüren Sie. Das spüren wir alle. 
 
Der Krieg in der Ukraine führt uns 
schmerzhaft vor Augen: Frieden in 
Europa ist keine Selbstverständlich-
keit. Gleichzeitig verschieben sich 
globale Machtverhältnisse. Die USA 
distanzieren sich – wirtschaftlich und 
sicherheitspolitisch. Wir können uns 
nicht mehr darauf verlassen, dass 
andere unsere Verteidigung über-
nehmen. Wir sind selbst gefordert. 
Wir müssen selbst Verantwortung 
tragen. 
Gleichzeitig geraten wir wirtschaft-
lich unter Druck. Zwei Jahre Rezes-
sion, Standortverlagerungen, wach-

Gemeindetag Baden- 
Württemberg 
Kommunaler Landesver-
band kreisangehöriger 
Städte und Gemeinden 
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sender internationaler Wettbewerbs-
druck: Unsere Volkswirtschaft hat an 
Schwung verloren. 
Wirtschaftliche Stärke ist aber das 
Fundament für das, was unser Ge-
meinwesen ausmacht: ein funktio-
nierender Sozialstaat, ein hand-
lungsfähiger Rechtsstaat, eine le-
bendige Demokratie. 
Diese Demokratie lebt in unseren 
Städten und Gemeinden. Hier wird 
im Schulterschluss zwischen Rat-
haus und Bürgern die Grundlage für 
das Gelingen unseres Staates ge-
legt. 
Straßen, Brücken, Wasserversor-
gung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, 
Sport- und Kulturstätten, Vereinsför-
derung und vieles mehr. Daseins-
vorsorge und das gesellschaftliche 
Zusammenleben sind ohne hand-
lungsfähige Kommunen nicht mög-
lich. 
 
Was droht, wenn wir nicht han-
deln 
Die Kommunen sind damit das 
Rückgrat eines gelingenden Staa-
tes. Doch ihre Handlungsfähigkeit ist 
gefährdet. Die Kommunalfinanzen 
sind in einer solch dramatischen 
Schieflage, dass bereits die Erfül-
lung der Pflichtaufgaben kaum mehr 
möglich ist. 
 
Konkret heißt das: Die Sanierung 
der Sporthalle, des Kindergartens 
oder der Schule fallen aus. Investiti-
onen in Klimaschutz oder Klimawan-
delanpassung werden gestrichen. 
Die Nutzungsgebühren steigen, die 
Hebesätze für Grund- und Gewerbe-
steuer reichen nicht mehr aus. Frei- 
und Hallenbäder lassen sich nicht 
mehr halten, die Vereinsförderung 
kommt auf den Prüfstand, Öffnungs-
zeiten in Kitas oder auch der Biblio-
thek müssen reduziert werden. 
 
Keine dieser Maßnahmen will ein 
Kommunalpolitiker beschließen – 
doch vielerorts werden sie unver-
meidlich. 
 
Geld allein wird dies jedoch nicht lö-
sen. Denn was wir erleben, ist nicht 
nur eine finanzielle Überlastung – es 
ist ein strukturelles Problem. Der 
Staat lebt über seine Verhältnisse – 
und das seit Jahren. 
Die Summe an staatlichen Leis-
tungszusagen, Standards, Verspre-
chen hat ein Maß erreicht, das mit 
den verfügbaren Ressourcen nicht 
mehr erfüllbar ist. 

Es braucht deshalb eine mutige 
Reform – strukturell und gesamt-
staatlich 
Deshalb sind wir als Gesellschaft ge-
fordert, eine strukturelle Antwort zu 
geben. Wir brauchen eine ehrliche, 
gesamtstaatliche Reform. Das heißt: 
weniger Einzelfallgerechtigkeit und 
mehr Eigenverantwortung. Wir brau-
chen eine Aufgaben- und Standard-
kritik, die den Mut hat, Prioritäten zu 
setzen. Und wir brauchen die Bereit-
schaft, neu zu fragen: Was kann und 
muss der Staat leisten – und was 
kann er nicht mehr leisten, ohne sich 
selbst zu überfordern? 
 
93 Prozent der Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister in Baden-Würt-
temberg fordern eine konsequente 
Reform in diesem Sinne. 
Doch auch wir als Gesellschaft müs-
sen bereit sein, eine solche Reform 
mitzugehen. Wir müssen beitragen – 
nicht nur erwarten. Wir müssen ver-
trauen – in unseren Gemeinsinn, 
seine Werte und unsere Kraft des 
Füreinanders. Wir müssen bereit 
sein, mehr zu leisten – für den Staat, 
für die Gemeinschaft, für das Gelin-
gen unserer freiheitlichen Demokra-
tie. 
 
Demokratie ist kein Bestellshop – sie 
ist die Einladung an alle, sich mit 
ganzer Kraft für eine freiheitliche und 
wohlständige Gesellschaft einzu-
bringen. Und deshalb kann Demo-
kratie auf Dauer nur erfolgreich sein, 
wenn wir alle unseren Beitrag dazu 
leisten. 
 
Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der 
Migrationspolitik. Integration gelingt 
dann, wenn die Zugangszahlen be-
herrschbar und auch Mitwirkung und 
Rückführung ein wirksamer Teil des 
Systems sind. Wer zu uns kommt, 
muss unsere freiheitlich-demokrati-
schen Grundwerte achten. Und er 
oder sie muss auch zum Gelingen 
von Gesellschaft und Volkswirt-
schaft beitragen. Eine erfolgreiche 
und akzeptierte Migrationspolitik 
muss dies leisten. Dies aber immer 
auf der Grundlage von Humanität 
und Verantwortung. Menschenver-
ächter haben keine Lösungen, sie 
haben nur Propaganda. Wir Demo-
kraten müssen beweisen, dass wir 
es besser können. 
 
Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir 
können als Deutschland nur erfolg-

reich sein, wenn unser Weg für an-
dere Staaten ein Vorbild ist – klar im 
Ziel, ökologisch wirksam, ökono-
misch tragfähig und gesellschaftlich 
akzeptiert. 
 
Das Grundgesetz als unser ge-
meinsames Fundament 
Unser Grundgesetz war nie als 
Schönwetterordnung gedacht. Es 
wurde formuliert in einer Zeit, in der 
unser Land moralisch, politisch und 
wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist 
eine der größten Wohltaten, die un-
ser Land je erfahren hat. Und es ver-
pflichtet uns: zur Selbstverwaltung, 
zur Verantwortung, zur Teilhabe. Zur 
res publica – zur gemeinsamen Sa-
che. 
 
Die Gemeinden sind der Ort der 
Wahrheit, weil sie der Ort der Wirk-
lichkeit sind. 
Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerken-
nen und aus der Krise den Mut zur 
Erneuerung zu schöpfen. 
 
Und deshalb möchte ich dafür wer-
ben: machen wir uns bewusst, was 
unser Staat, was unsere Demokratie 
zum Gelingen braucht. 
Und dazu gehört zuallererst eine 
neue Ehrlichkeit und ein nüchterner 
Realismus: Wir stehen vor den größ-
ten Herausforderungen seit Jahr-
zehnten. Als Vertreter der Kommu-
nen sagen wir Ihnen die Wahrheit: 
dies wird uns allen etwas abverlan-
gen. 
 
Ich bin aber davon überzeugt, wir 
können das meistern; Gemeinsam, 
mit Mut und Willen. 
 
Mit einer Haltung, die nicht fragt, was 
andere tun, sondern, was wir selbst 
beitragen können. Die Bereitschaft, 
auch dann standhaft zu bleiben, 
wenn es unbequem wird. Die 
Chance, dass wir alle auch künftig in 
einem lebendigen und freien Land 
leben dürfen, muss uns Ansporn 
sein. 
 
Und daher meine Bitte: Machen Sie 
mit. Für unsere Kinder. Für unser 
Land. Für unsere Demokratie. Für 
uns. 
 
In Verantwortung und Verbunden-
heit, 
 
Ihr 
 
Steffen Jäger 
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Mitteilungsblatt 

 
Änderung des Redaktionsschlus-
ses 
Wir weisen darauf hin, dass das 
nächste Mitteilungsblatt in der KW 40 
bereits am Donnerstag, den 
02.10.2025 erscheint. 
 
Deshalb wird der Redaktionsschluss 
nächst Woche auf Mittwoch, den 
01.10.2025, 12.00 Uhr vorverlegt.  
 
Später eingehende redaktionelle Bei-
träge oder Inserate können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
 

Rechnungsamt 

 
Wir bitten zu beachten, dass das 
Rechnungsamt am Mittwoch, den 
01.10.2025 nur bis 11.00 Uhr geöffnet 
hat. 

 
Jahresendabrechnung 2025 für 
Wasser und Abwasser 
Zwischenzeitlich wurden alle Infos 
zur Ablesung der Zählerstände an 
die betroffenen Kunden per Post 
verswendet. 
 
Wir bitten dringend darum, die 
Ablesefrist einzuhalten und die 
Zählerstände bis spätestens 
15.10.2025 mitzuteilen.  
 
Verspätet mitgeteilte Zählerstände 
können nicht mehr berücksichtigt 
werden und führen dazu, dass der 
Verbrauch durch das System ge-
schätzt wird. 
 

 
 
Die Abrechnungen werden im Ja-
nuar 2026 versendet. 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau 
Keil vom Rechnungsamt gerne zur 
Verfügung: keil@lottstetten.de oder 
Tel.: 07745 9201-21 

Meldeamt und Standesamt 

 
Im Monat Oktober können folgende 
Einwohnerinnen und Einwohner ihren 
Geburtstag feiern:  
 
17.10. 
Veronika Seedorf, 82 Jahre  
 
Wir bitten zu beachten, dass es keine 
vollständige Auflistung ist, da wir auf-
grund der Datenschutz-Grundverord-
nung ohne Einverständniserklärung 
keine Jubilare veröffentlichen dürfen.  
Die Einverständniserklärung kann auf 
dem Meldeamt bei Frau Würth abge-
holt oder auf der Homepage unter 
www.lottstetten.de/rathaus/rathaus-
wegweiser/formulare heruntergeladen 
werden. 

 
Bauhof 

 
Straßenbeleuchtung in Nack außer 
Betrieb 
Aktuell werden in Nack teilweise die 
Straßenlampen erneuert. 
Daher ist die Straßenbeleuchtung im 
Bereich der Dorfstraße 2 (Beginn 
Dorfstraße) bis Dorfstraße 15 (Bus-
haltestelle) bis Sonntag, den 
05.10.2025 außer Betrieb.  
 
Wir bitten um Verständnis. 

 

 
 
Probe Einsatzabteilung  
Am Montag, 06.10.2025 um 20.00 
Uhr. 

 

 
 
Kontakt zum Jugendarbeiter Mi-
chael Mothes 
Von Montag bis Freitag kann gerne ein 
Termin mit der Jugendarbeit verein-
bart werden.  
 
Telefonischer Kontakt:  
0172-7258247  
 
Persönlicher Kontakt (zu den Öff-
nungs-/Bürozeiten):  

• Jugendraum Lottstetten, Altes 

Schulgebäude (Kirchplatz 6), 

Lottstetten 

• Jugendtreff Jestetten, Bahnhof-

straße 27, Jestetten 

• Büro – Rathaus Jestetten (Zi. 6), 

Hombergstr. 2, Jestetten 

 
E-Mail-Kontakt:  
michael.mothes@jugend-im-zipfel.de  
 
Aktuelles, Projekte und weitere In-
fos: www.jugend-im-zipfel.de 
 
Öffnungszeiten Treffs  
In Lottstetten (Juze – Kirchplatz 6): 

• dienstags: 15.00 Uhr – 20.00 Uhr 

In Jestetten (im alten BHF Jestetten):  

• mittwochs:  16.00 Uhr – 21.00 Uhr  

• donnerstags: 16.00 Uhr – 21.00 Uhr 

• freitags: 16.00 Uhr – 21.00 Uhr 

 
Beratung  
Ich unterstütze DICH, wenn du… 
… Stress mit den Eltern oder deiner 

Familie hast. 
… Probleme in der Schule oder Arbeit 

hast. 
… dich mit jemanden aussprechen 

möchtest. 
… einfach ein paar Infos zu einem 

Thema brauchst. 
Die Beratung ist kostenlos und als Ju-
gendarbeiter unterliege ich der berufli-
chen Schweigepflicht (§ 203 Abs. 1, 
Nr. 5 StGB). Alles was du mir anver-
traust, wird anonym und vertraulich 
behandelt. Nimm einfach Kontakt zu 
mir auf.  
 

Natürlich stehe ich auch gern Eltern 
und allen anderen Personen, die 
kinder- und jugendspezifische An-
liegen haben, mit Rat und Tat zur 
Verfügung. 

 

 
 

 

 

 
 
Circus Stella sagt Danke! 
Der Circus Stella war auch dieses 
Jahr wieder ein voller Erfolg. Auch 

Mitteilungen der 
Gemeindeverwaltung 

Feuerwehr Lottstetten 

News für Kinder und 
Jugendliche 

Volkshochschule 
Jestetten-Lottstetten 
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dieses Jahr konnten wir wieder 
über 800 Besucher im Zirkuszelt 
begrüßen.  
An dieser Stelle möchte ich, im 
Namen der Gemeinde Jestetten 
und der vhs Jestetten-Lottstet-
ten ein großes ‚Dankeschön‘ 
aussprechen. 
 
Ein großes Dankeschön geht an 
dieser Stelle an Franziska und 
Pirmin Lexer, welche mit großem 
ehrenamtlichem Einsatz das Pro-
jekt ‚Circus Stella‘ vor Ort gelei-
tet und koordiniert haben. Vielen 
Dank Franziska – vielen Dank 
Pirmin!  
 
Ein großes Dankeschön geht 
auch an:  
- alle Kinder- und Jugendlichen 

für das fantastische Programm 
- das Team des Circus Mumm, 

Hagi, Rene, Christoph und 
Franziska und unsere 5 Tea-
mer 

- alle Eltern für die vielen freiwil-
ligen Arbeitseinsätze 

- alle Spender, die auch dieses 
Jahr das Projekt finanziell und 
mit ‚Naturalien‘ unterstützt ha-
ben 

- die ortsansässige Gastrono-
mie, welche uns das Mittages-
sen geliefert haben 

- Peter Haußmann für die wun-
derbaren Fotoarbeiten 

- den Bauhof Jestetten 
- alle Helferinnen und Helfer und 

Freunde des Circus Stella 

 
Autogenes Training – innere Ruhe 
durch Selbstregulation 
Stress belastet Körper und Seele. Mit 
Autogenem Training lernen Sie, Ihr 
Nervensystem zu beruhigen und neue 
Energie, Ruhe und Resilienz zu gewin-
nen. Neben praktischen Übungen er-
halten Sie leicht verständliches Wis-
sen über Gehirn- und Körperfunktio-
nen – so verstehen Sie, warum die 
Methode wirkt und wie Sie diese im All-
tag nutzen können. In sieben Abenden 
üben Sie bewährte Techniken und ent-
decken mentale Kniffe, die Sie im All-
tag schnell anwenden können – für 
mehr Gelassenheit, besseren Schlaf 
und innere Stärke, es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich, für alle Alters-
klassen geeignet. 
Dozentin: Elvira Holz, Termin: 
07.10.2025, 7 x, Uhrzeit:19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr, Ort: Seniorenresidenz, Je-

stetten, Kursgebühr: 45,00 €, Anmel-
dung: direkt bei Frau Holz unter Tel.: 
+49 151 62676558, E-Mail: elvira-
holz@gmail.com.  

 
Vortrag: Vorweggenommene Erb-
folge – Vorteile und Nachteile  
Die vorweggenommene Erbfolge ist 
ein Rechtsgeschäft unter Lebenden, 
bei welchem ein späterer Erblasser ei-
nem oder mehreren Erben bereits zu 
Lebzeiten Vermögenswerte zuwenden 
kann. Die vorweggenommene Erb-
folge vermeidet die strengen Formvor-
schriften des Testaments. Die vorweg-
genommene Erbfolge kann steuerlich 
vorteilhaft sein. Der Vortrag soll eine 
Phantasieanregung für die Gestaltung 
einer vorweggenommenen Erbfolge 
geben. 
Dozent: Jörg-Achim Schlichtholz, 
Rechtsanwalt, Veranstaltungsort: Se-
niorenresidenz, Multifunktionsraum, 
Friedhofstr. 6a, Jestetten, Termin: 
Donnerstag, den 09.10.2025, 1 
Abend, Uhrzeit: von 18.30 Uhr bis 
21.00 Uhr, Kursgebühr: 6,00 €, Anmel-
dung: vhs, Telefon: 07745 9209-26, E-
Mail: info@vhs-jestetten-lottstet-
ten.de.  

 
Herbstküche - Kochen mit dem 
Thermomix® (keine Verkaufsveran-
staltung) 
Herbstküche! Frische Rezepte mit 
Kürbis, Pilzen etc. - alles was der 
Herbst uns bietet! Neue interessante 
Rezepte aus dem Thermomix®. Der 
Thermomix® ist der moderne Küchen-
helfer - zaubern Sie an diesem Abend 
im Handumdrehen leckere Herbst-Me-
nüs. 
Sonstiges: bitte bringen Sie Ihren eige-
nen Thermomix® mit. Ist dies nicht 
möglich steht Ihnen ein Leihgerät zur 
Verfügung. Bitte bei der Anmeldung 
angeben, ob Sie ein Leihgerät benöti-
gen. 
Dozentin: Viktoria Seel, Veranstal-
tungsort: Schulküche, Schule an der 
Rheinschleife (Grund- und Haupt-
schule), Termin: Mittwoch, den 
08.10.2025, 1 Abend, Uhrzeit: 18.00 
Uhr bis 21.30 Uhr, Kursgebühr: 14,00 
€ zzgl. ca. max. 15,00 € Lebensmittel-
anteil, vhs, Telefon: 07745 9209-26, E-
Mail: info@vhs-jestetten-lottstet-
ten.de. 

 
Humor und Lachen als Lebenseli-
xier  
Mit Humor leichter durch das Leben zu 
gehen und dabei Körper, Geist und 

Seele etwas Gutes tun. Sie erhalten 
von mir wertvolle Tipps, wie sie die all-
täglichen Herausforderungen mit einer 
Prise Humor besser meistern können. 
Der Humormuskel will trainiert sein, 
frei nach dem Motto von Charly Chap-
lin; „Ein Tag ohne ein Lächeln ist ein 
verlorener Tag“. Dies wird mit spieleri-
schen Übungen den Teilnehmenden 
nähergebracht und dadurch verankert. 
Jeder kann mitmachen ohne spezielle 
Vorkenntnisse. Denn Humor hat man 
immer gratis im Gepäck. 
Dozentin: Andrea Bendel, Humortrai-
nerin, Begegnungsclown Paulina, Ter-
mine: Mittwoch, den 08.10.2025, 
15.10.2025 und 22.10.2025, Uhrzeit: 
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr, Dauer: 3 
Abende, Kursgebühr: 35,00 €, Anmel-
dung: vhs Jestetten-Lottstetten, Tele-
fon 07745 9209-26, E-Mail: info@vhs-
jestetten-lottstetten.de. Anmelde-
schluss: 04.10.2025. 

 
Alle Kurse finden Sie auf unserer 

Homepage: 
www.vhs-jestetten-lottstetten.de 

 
Sprechzeiten der vhs Jestetten-
Lottstetten:  
Montag, von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch, von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
vhs Jestetten-Lottstetten, Leitung: 
Bettina Valentin 
E-Mail: info@vhs-jestetten-lottstet-
ten.de oder Telefon: 07745 9209-26  

 

 
 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 

 
Kundenservice des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft vorübergehend nur 
eingeschränkt telefonisch erreich-
bar 
Wegen kurzfristiger Personalausfälle 
ist der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
des Landkreises Waldshut derzeit te-
lefonisch nur eingeschränkt erreich-
bar. Bürgerinnen und Bürger können 
jedoch alternative Kontaktmöglichkei-
ten nutzen. 
Momentan kann es vorkommen, dass 
Anrufe nicht direkt entgegengenom-
men werden können und Anrufer an 
die Telefonzentrale des Landratsam-
tes weitergeleitet werden. Diese kann 
Anliegen im Bereich der Abfallwirt-
schaft jedoch nicht bearbeiten. Daher 
bittet der Eigenbetrieb Kundinnen 

Landratsamt Waldshut 



9 Mitteilungsblatt Lottstetten / Freitag, 26.09.2025 

 
 

 

und Kunden die alternativ zur Verfü-
gung stehenden Kontaktmöglich-
keiten zu nutzen. 
• E-Mail: Senden Sie Ihre Anfrage 

direkt an Kundenservice.Abfallwirt-
schaft@landkreis-waldshut.de.  

• Online-Formulare: Für Standard-
vorgänge wie Tonnenbestellungen, 
An- oder Abmeldungen bei Umzug 
sowie die Anmeldung zur Sperr-
müllabholung auf Abruf stehen auf 
der Website des Landkreises unter 
https://abfall-landkreis-
waldshut.de/ entsprechende For-
mulare zur Verfügung. Diese sind 
über die Schnellnavigation erreich-
bar. 

• Kontaktformular: Für allgemeine 
Anfragen kann das Kontaktformu-
lar auf der Website genutzt werden. 

• Abfall-App: Nutzen Sie den Button 
Kontakt in der Abfall-App und las-
sen Sie uns über die App eine 

Nachricht zukommen oder nutzen 
Sie über die App das Online-For-
mular. 

• Persönlicher Kontakt: Eine per-
sönliche Vorsprache ist zu den be-
kannten Öffnungszeiten des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft ebenfalls 
möglich. 

 
IBB Stelle Waldshut 

 
Die IBB-Stelle Waldshut-Tiengen in-
formiert: 
Die unabhängige Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und ihre 
Angehörigen bietet in den Räumen 
des Landratsamtes Waldshut-Tiengen 
am 06.10.2025 (Raum 264) persönli-
che Beratungsgespräche an. Die 
Sprechstunde findet immer zwischen 
14.30 Uhr und 16.30 Uhr statt. 

Wir bitten um telefonische Voranmel-
dung (wenn möglich), können aber 
auch kurzfristig ohne Voranmeldung 
Beratungsgespräche anbieten. 
Bitte an der Informationsstelle im 
Landratsamt melden. 
 
Es besteht auch die Möglichkeit, kurz-
fristig an einem anderen Tag einen 
Termin für eine persönliche Sprech-
stunde zu bekommen. 
Zusätzlich bieten wir, die IBB-Stelle, 
weiterhin telefonische Beratung an. 
Sie können uns unter Telefon 07751 
9151110 (Anrufbeantworter) 24 Stun-
den täglich erreichen oder zu Bürozei-
ten unter Telefon 07751 86-4254. 
Auch sind wir erreichbar unter E-Mail: 
IBB-WT@web.de 
 
Sie können auch unsere Homepage 
besuchen: www.ibb-waldshut.de 

 

K I N D E R G A R T E N – S C H U L N A C H R I C H T E N

 
 

 
 

Grundsteinlegung der neuen 
Kinderkrippe Lottstetter Spröss-
linge 
Im Rahmen der Feier zur 
Grundsteinlegung der neuen 
Kinderkrippe am 23.09.2025 wurde 
ein besonderes Highlight gesetzt: 
Eine ZEITKAPSEL wurde feierlich 
eingemauert – als Botschaft an die 
Nachwelt und symbolischer 
Startpunkt für das entstehende 
Bauprojekt. 
Nach der Eröffnungsrede von 
Bürgermeister Andreas Morasch und 
den anschließenden Worten des 
Architekten Herrn Schanz, wurde die 
Zeitkapsel mit zahlreichen 
Erinnerungsstücken befüllt und im 
Fundament versenkt. Enthalten sind 
unter  anderem  eine  aktuelle  Tages-
zeitung, Gemeinderatsbeschlüsse 
zur     Bauplanung,     Wünsche     der 

Lottstetter Kinder, ein aktueller 
Geldschein sowie eine symbolische 
Lottstetter Silbermünze. 
Gemeinsam mit den engagierten 
Bauarbeitern verschloss Bürgermeis-
ter Andreas Morasch das Versteck 
der Zeitzeugnisse. Auch zahlreiche 
Mitglieder des Gemeinderats 
begleiteten die Zeremonie – ein 
Moment, der sowohl die Geschichte 
des Ortes würdigt als auch den Blick 
in die Zukunft richtet. 
 
Die Zeitkapsel soll künftigen 
Generationen einen Einblick in 
unsere Gegenwart geben – ein 
Stück gelebte Geschichte, 
verborgen im Fundament eines 
neuen, wundervollen Kapitels. 
 

 

 
 

 
 
Ein herzlicher Dank an alle Gäste, 
die dieses Ereignis mit ihrer 
Anwesenheit bereichert haben. 
 

Lottstetter Sprösslinge 
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Realschule Jestetten Realschule Klettgau 

Kaufmännische Schulen Waldshut 
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L O T T S T E T T E R     V E R E I N E
 

 

 

Trainingszeiten 
Bambinis: 
Aktuell kein Treiningsbetrieb! 
Interessierte Kinder/Eltern bitte beim 
Jugendleiter melden 
 
F-Jugend:  
Montag und Mittwoch, 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr, 
Sportplatz Lottstetten 
 
E-Jugend:  
Montag und Donnerstag, 
18.00 Uhr – 19.15 Uhr, 
Sportplatz Dettighofen 
 
D-Jugend: 
Dienstag und Donnerstag, 
17.30 Uhr – 19.00 Uhr, 
Sportplatz Altenburg oder Sportplatz 
Lottstetten 
 
C-Jugend:  
Montag und Mittwoch, 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr, 
Sportplatz Lottstetten 
 
B-Juniorinnen: 
Dienstag und Donnerstag, 
19.00 Uhr – 20.30 Uhr, 
Dienstag: Sportplatz Dettighofen 
Donnerstag: Sportplatz Lottstetten 
 
B-Junioren: 
Dienstag und Donnerstag,  
18.30 Uhr – 20.30 Uhr, 
Sportplatz Jestetten 

Trainingszeiten und Plätze können 
sich kurzfristig ändern. 
 
Wer Interesse hat und mitspielen 
möchte kann sich einfach bei 
unserem Jugendleiter melden: 
Albert Gelbhaar (Tel.: 0152 
53862560). 

 

 
 

Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses waren die Spiele wie 
nachfolgend aufgeführt bekannt.  
 
Da sich Spielzeiten noch än-
dern können, empfehlen wir, 
den jeweils aktuellen Spieltag 
im Internet nochmals abzuru-
fen unter: 

www.fussball.de 

 
C-Junioren 
Freitag, 26.09.2025, 19.30 Uhr 
Sportplatz Waldshut 
VfB Waldshut 2 – SG Rheinschleife 
 
F-Junioren 
Samstag, 27.09.2025, 10.00 Uhr 
Sportplatz Lottstetten 
SG Lottstetten – Kinderfestival 
 
D-Junioren 
Samstag, 27.09.2025, 14.45 Uhr 
Sportplatz Gurtweil 
SG Gurtweil-Weilheim – SG 
Altenburg 
 

B-Junioren 
Samstag, 27.09.2025, 16.00 Uhr 
Sportplatz Altenburg 
SG Rheinschleife – VfB Waldshut 2 
 
Herren 
Samstag, 27.09.2025, 16.30 Uhr 
Sportplatz Lauchringen 
SC Lauchringen 2 – SG Lottstetten-
Altenburg 
 
Herren 
Sonntag, 28.09.2025, 10.30 Uhr 
Sportplatz Lauchringen 
AGS Lauchringen 2 – SG Lottstetten-
Altenburg 2 
 
E-Junioren 
Sonntag, 28.09.2025, 11.30 Uhr 
Sportplatz Lauchringen 
SC Lauchringen – SG Dettighofen 
 
E-Junioren 
Sonntag, 28.09.2025, 11.55 Uhr 
Sportplatz Lauchringen 
SV Bettmaringen – SG Dettighofen 
 
E-Junioren 
Sonntag, 28.09.2025, 12.20 Uhr 
Wutachstation Lauchringen 
SG Dettighofen – VfB Waldshut 2 
 
A-Junioren 
Sonntag, 28.09.2025, 13.00 Uhr 
Sportplatz Jestetten 
SG Rheinschleife – VfB Waldshut 
 
Frauen 
Sonntag, 28.09.2025, 14.30 Uhr 
Sportplatz Lottstetten 
SG Dettighofen-Lottstetten – VfR 
Horheim-Schwerzen 

 

A U S     D E R     N A C H B A R S C H A F T 

 
 

 
 
Halbtageswanderung 
Sonntag, 12.10.2025 
 
Bahnhof Weizen - Bahnhof Laus-
heim - Wutachschlucht - Grimmels-
hofen - Bannwald - Weizen 
Leichte Tour mit geringen Steigungen 

Rucksackverpflegung /Ausweis 
 
Gehzeit: ca. 3, 5 Stunden 
Treffpunkt: 11.30 Uhr Parkplatz 
Friedhof Altenburg oder 12.00 Uhr 
Parkplatz Bahnhof Weizen. Bildung 
von Fahrgemeinschaften 
Abschlusshock: Restaurant Kreuz/ 
Weizen 
 
Anmeldung/Infos: Tel. 07745 
919916 (abends) 
 

 
 

 
 

Termine der Medenspiele 
(Meisterschaft): 
 
Samstag, 27.09.2025: 

• 13.00 Uhr in Möggingen,  

TC Rebberg - TC Jestetten Mixed 
40 (4er) 

Sportverein Lottstetten e.V. 

Turnverein Altenburg e.V. Tennisclub Jestetten e.V. 
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Wir wünschen allen Beteiligten 
viel Erfolg! 

 

 
 
Die freien Landfrauen Baltersweil-
Berwangen veranstalten am 
18.10.2025 ab 19.00 Uhr eine  
 

Ladies-Shopping-Night 
in der Gemeindehalle Dettighofen. 

 
Anmeldungen für einen Stand (Ge-
bühr 15,00 €) können bei Andrea 
Hartmann erfolgen unter: 
Tel.07745 96765 oder 
E-Mail: Freie-Landfrauen-Baltersweil-
Berwangen@gmx.de 

 

 
 
Der Kulturkreis Jestetten und 
Umgebung lädt ein zum 
 

Preisträgerkonzert 
der Volksbank Hochrhein-Stiftung 
 
Charlotte Stitz, Klarinette 
Mitsumi Okamoto, Harfe 
 
spielen Werke von Schumann, 
Piazolla, Mayuzumi u.a. 
 
Klangscheune, Nack 
Freitag, 17.10.2025, 19.30 Uhr  
 
Vorverkauf: 20,00 € * 
Abendkasse: 22,00 € 
 
* Der Vorverkauf beginnt vier Wochen 
vor der Veranstaltung im Dorfladen in 
Altenburg, bei der Volksbank in 
Jestetten oder per Banküberweisung 
über unsere Homepage. 
Eine Abendkasse gibt es nur, wenn 
noch unreservierte Karten vorhanden 
sind. 

Zu Gast ist Charlotte Stitz, die 
Förderpreisträgerin der Volksbank-
Hochrhein-Stiftung von 2016. 
 
Die Klarinettistin Charlotte Stitz 
spielte während ihrer Schulzeit in 
unterschiedlichen Blasorchestern 
ihrer Heimat Waldshut-Tiengen. 
Besonders geprägt hat sie das 
Verbandsjugendorchester Hochrhein. 
Die Theaterwelt lernte Charlotte Stitz 
während ihres FSJ im Theater 
Altenburg Gera kennen und 
schätzen. Davon inspiriert, begann 
sie ihr Studium der Klarinette in 
Karlsruhe. Ihr Bachelorstudium 
schloss sie in München ab und 
wechselte dann für ihren Master nach 
Essen an die Folkwang Universität 
der Künste. Währenddessen machte 
sie ein Praktikum bei den Bochumer 
Symphonikern und eine Akademie 
beim NDR Elbphilharmonieorchester 
in Hamburg. Zurzeit hat sie einen 
Zeitvertrag beim Brandenburgischen 
Staatsorchester in Frankfurt/Oder. 
 
Begleitet wir sie von der japanischen 
Harfenistin Mitsumi Okamoto. Sie 
begann ihr Harfenstudium in Tokio. 
Danach setzte sie ihr Studium in Paris 
und Lausanne fort. Im Anschluss 
daran war sie für 2 Jahre (2022-2024) 
Akademistin im NDR Elbphilharmo-
nieorchester in Hamburg. 2023 
gewann sie unter anderem den Semi 
Grand Prix des Internationalen 
Online-Musikwettbewerbs für Harfe in 
Basel. Seit April dieses Jahres ist sie 
die Harfenistin des Vratsa Symphony 
Orchestra/Bulgarien und absolviert 
daneben in Lübeck ihr Konzert-
examen. 
 
Die beiden Musikerinnen haben sich 
in ihrer gemeinsamen Zeit als 
Akademistinnen im NDR Elbphilhar-
monieorchester in Hamburg kennen-
gelernt. Sie haben ein abwechslungs-
reiches Programm für diesen 
Konzertabend zusammengestellt. 
Charlotte Stitz schreibt dazu: 
 

Klarinette und Harfe - wann haben 
Sie diese Kombination das letzte Mal 
gehört? - Genau, so ging es uns auch. 
Und vielen Komponisten wahr-
scheinlich ähnlich, denn original für 
diese Besetzung geschriebene 
Stücke sind kaum zu finden. Das bot 
uns die Gelegenheit einen tieferen 
Blick in das Repertoire anderer 
Instrumente zu werfen. Fündig 
geworden sind wir schließlich bei 
Stücken für Violonello, Flöte und 
Gitarre, die wir uns mit Klarinette bzw. 
Bassklarinette und Harfe sehr gut 
vorstellen konnten. Mit den 
Fantasiestücken von Schumann 
spielen wir auch ein Werk aus dem 
klassischen Klarinettenrepertoire. Die 
beiden Solowerke in der Mitte der 
Konzerthälften bringen kontrastieren-
de zeitgenössische Klänge. So 
können wir die beiden Instrumente in 
all ihren Facetten abbilden.  
 
Viel Spaß! 
 
www.kulturkreis-jestetten.de 

 

 
 
Die Pietà in der Loretokapelle auf 
dem Friedhof in Jestetten hat eine 
lange und wechselhafte Geschichte. 
So war die barocke Figur der leiden-
den Gottesmutter nach dem 1. Welt-
krieg auch Teil des Gefallenendenk-
mals in der Pfarrkirche St. Benedikt. 
Die Pietà ist kürzlich aus ihrer "Kur" 
zurückgekehrt und soll im Rahmen ei-
ner Andacht gewürdigt werden. 
 

Andacht 
zur Rückkehr unserer Pietà 

Sonntag, den 05.10.2025, 17.00 Uhr 
Loretokapelle auf dem Friedhof Jes-
tetten 
 
Alle Interessierten sind herzlich 
zur Teilnahme eingeladen. 
 

 

 
 
 

  

freie Landfrauen 
Baltersweil-Berwangen 

Kulturkreis Jestetten u.U. 

Kolpingfamilie 
Jestetten u.U. 
e.V. 
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K I R C H L I C H E     N A C H R I C H T E N 
 

 
 

 
 
Einladung zum ökumenischen Friedensgebet: 

• montags um 19.00 Uhr, evang. Markusgemeinde in 

Jestetten  

• dienstags um 18.30 Uhr, kath. Kirche St. Valentin in 

Lottstetten 

 

 
 
Bibelkreis 
Am Montag, den 29.09.2025, 19.30 Uhr im Kolpingheim: 
Hab 1, 2-3; 2, 2-4  

 
Senioren Z´Mittag 
Am Mittwoch, den 01.10.2025, 11.30 Uhr Rest. Löwen 

 
Lektüre- und Gesprächskreis  
Am Mittwoch, den 01.10.2025, 18.00 Uhr – 19.30 Uhr, Alt-
kath. Pfarrhaus, Dettighofen 

 

 

 

 
 
Samstag, 27.09.2025 
Hl. Vinzenz von Paul 
Einsiedeln- Wallfahrt 
 
Sonntag, 28.09.2025 
09.00 Uhr in Baltersweil: Hl. Messe (BF) 
09.00 Uhr in Lottstetten: Wortgottesfeier (ES) 
10.30 Uhr in Jestetten: Hl. Messe (RD) 
 - für Heinz Zanker 
 

Große Caritas-Kollekte in all unseren Gottesdiensten 

 
Mittwoch, 01.10.2025 
07.30 Uhr in Jestetten: Hl. Messe und Laudes (RD) 

Donnerstag, 02.10.2025 
18.30 Uhr in Jestetten: Hl. Messe (RD) anschl. stille An-

betung 
Gebetstag um geistliche Berufungen 

 
(RD) R. Dressel, Pfarrer, (BF) B. Fricker, Pfarrer i.R., (ES) 
E. Straub, (LA) L. Altenburger, (GS) G. Steinbeißer 

 

 

 

 
 
Sonntag, 28.09.2025 
10.00 Uhr  in Jestetten (Markuskirche): Gottesdienst 

(Pfarrerin Simone Falk) anschließend Kir-
chencafé 

 
Weitere Gottesdienst- und Veranstaltungstermine fin-
den Sie unter den Meldungen aus der Ökumene. 

 

 
 
Start: Konfi-Kurs - letzte Möglichkeit sich noch anzu-
melden. 
Mit Beginn des Schuljahrs startet der neue Konfi-Kurs. Er 
wird von allen drei Kirchengemeinden gemeinsam gestal-
tet und beginnt mit dem gemeinsamen Kennenlernen am 
Samstag, den 27.09.2025 von 10.00 Uhr - 14.00 Uhr im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Kadelburg und dem Konfi-
Castle vom 02.10.2025 – 05.10.2025 auf Burg Wildenstein 
im Donautal.  

 
Kirchengemeinderatswahlen: 1 Advent 2025 
Alle 6 Jahre wird das Leitungsgremium, der Kirchenge-
meinderat neu gewählt. Zur Wahl des neuen Kirchenge-
meinderats für die neue größere Kirchengemeinde ab 
2026 am 1. Advent 2025 wird eine gemeinsame Liste auf-
gestellt. Derzeit werden Kandidatinnen und Kandidaten 
aufgestellt. Vorschläge können eingebracht werden.  

 
„Aus drei wird eins“: Wir sind für Sie gemeinsam da. 
Aus den drei ev. Kirchengemeinden Jestetten, Klettgau 
und Kadelburg wird ab 2026 eine große evangelische Kir-
chengemeinde Kadelburg. Die pfarramtliche Verwaltung 
liegt beim Pfarrbüro in Kadelburg, das Pfarramt Jestetten 
wurde aufgelöst.  
 
In Jestetten ist für Sie ansprechbar:  
Pfarrerin Simone Falk: Tel 0170 1782972, 
simone.Falk@kbz.ekiba.de. 
Sie können sich in allen Angelegenheiten auch an das 
Pfarrbüro Kadelburg direkt wenden.  

Gottesdienste  

Termine 

Gottesdienste  

Gottesdienste 

Infos 
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So erreichen Sie uns:  
Evangelisches Pfarramt Kadelburg 
Sekretariat Susanne Böger: Pfarramt Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Im Spitz 3, 79790 Küssaberg, Tel: 07741 3613 oder  
 
Pfarrteam 
Pfarrerin Simone Falk, 0170 1782972 mit Sprechzeiten in 
Jestetten.  
Pfarrer Dr. Thomas O.H. Kaiser: 0171 4224125 
Pfarrerin Andrea Kaiser: 0151 52591888,  
E-Mail: Kadelburg@kbz.ekiba.de 
Neue Internetadresse im Aufbau: www.evangelische-kir-
chengemeinde-kadelburg.de 

 

 
Pfarrer Florian Bosch, Alt-Katholische Pfarrgemeinden 
Dettighofen, Hohentengen und Lottstetten 
Tel.: 07742 6230, Fax: 07742 857692 
E-Mail: dettighofen@alt-katholisch.de 
Hauptstr. 31, 79802 Dettighofen 
 

 
 
Sonntag, 28.09.2025 
26. Sonntag der Lesereihe 
10.00 Uhr in Hohentengen: Eucharistiefeier mit Jahrge-

dächtnis für Christel Bollinger 
17.00 Uhr in Dettighofen: Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 01.10.2025 
Mittwoch der 26. Woche der Lesereihe 
11.00 Uhr in Lottstetten: Erntedankfeier des Waldkin-

dergartens  

 

 
 

Samstag, 18.10.2025 
Auf den Spuren der Täufer: Ausflug nach Schleit-
heim 
Museumsbesuch mit Führung und Wanderung auf 
den Randen 
10.00 Uhr (Beginn der Museumsführung) – ca. 16:00 
Uhr (Ende der Wanderung) 
 
500 Jahre nach den Anfängen der reformatorischen 
Täuferbewegung in unserer Region erkunden wir ihre 
Spuren. Nach einer Führung durch das Museum Sch-
leitheimertal geht es auf anspruchsvollen Wegen 
(Wanderschuhe und Trittsicherheit erforderlich) auf 
den Schleitheimer Schlossranden.  
 
Museum Schleitheimertal (Kirchgasse 8, Schleitheim) 
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Florian 
Bosch. 

 
Weitere Gottesdienst- und Veranstaltungstermine fin-
den Sie unter den Meldungen aus der Ökumene. 

 

 
 
Sonntag, 28.09.2025 
09.30 Uhr Gottesdienst – parallel dazu Sonntagsschule 
 
Mittwoch, 01.10.2025 
20.00 Uhr Gottesdienst 

 

S O N S T I G E S

 
 

 
 
Herbstmesse Rafz 2025: Tradition 
trifft Innovation  
Am 27.09.2025 und 28.09.2025 ver-
wandelt sich Rafz wieder in einen le-
bendigen Treffpunkt.  
Die Rafzer Herbstmesse lädt ein 
zum Entdecken, Genießen und 
Staunen – mit einem vielfältigen 

Programm, kulinarischen Genüs-
sen, regionalen Weinen und span-
nenden Begegnungen.  
 
Das Organisationskomitee arbeitet 
Hand in Hand mit den lokalen Gewer-
bebetrieben und Vereinen, um den 
Besucherinnen und Besuchern ein 
unvergessliches Wochenende zu bie-
ten.  
«Die Herbstmesse ist für uns alle ein 
Highlight – ein Ort, an dem die ganze 
Region zusammenkommt. Sie lebt 
von der Begeisterung und dem Enga-
gement unserer Vereine und Betriebe 
– dieses Miteinander macht sie zu et-

was ganz Besonderem», sagt Ge-
meindepräsident und OK-Präsident 
Kurt Altenburger.  
 
Ein Programm voller Höhepunkte In-
haltlich bietet die Rafzer Herbst-
messe 2025 ein abwechslungsrei-
ches Angebot für alle Generationen. 
Die offizielle Eröffnung begleitet von 
der Musikgesellschaft Rafz findet am 
Samstagvormittag um 11.30 Uhr 
beim Gemeindehaus statt – mit Gruß-
worten von Gemeindepräsident Kurt 
Altenburger und unserem Ehrengast 
Ständerätin Tiana Angelina Moser.  
 

Gottesdienste 

Veranstaltungen 

Neuapostolische Kirche 

Rheinweg 37, CH-8212 Neuhausen a. Rhf. 

Gottesdienste und Termine 

Herbstmesse Rafz 2025 
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Dann folgt der Startschuss zu einem 
nostalgischen Highlight: dem Oldti-
mer-Autokorso durchs Dorf.  
 
Weitere Programmhighlights: 
• Riesenrad mit 33 Metern Höhe – 

für den besten Blick über das Mes-
segelände 

• Diverse Platzkonzerte und musi-
kalische Darbietungen 

• Mitmach-Angebote für Kinder, Fa-
milien und Jugendliche  

• Individuelle Aktivitäten der teilneh-
menden Betriebe und Vereine 

• Ausstellung im Ortsmuseum: 
«Vom Stägefässler zum Merlot» 

• Kunstausstellung lokaler Kunst-
schaffender 

• Weindegustationen  
 
Das Motto  
Erstmals seit vielen Jahren trägt die 
Herbstmesse wieder ein Motto: «Tra-
dition trifft Innovation». Die Messe 
hat eine lange Geschichte: Ursprüng-
lich wurde sie 1954 ins Leben geru-
fen, um den lokalen Bäuerinnen und 
Bauern eine Möglichkeit zu bieten, 
ihre Weine und landwirtschaftlichen 
Produkte zu verkaufen. Seither hat 
sich der Anlass stetig weiterentwi-
ckelt. Die traditionsreichen Rafzer 
Weingüter blieben jedoch ein fester 
Bestandteil des Programms. Mit 
preisgekrönten Weinen, ausgezeich-
net bei nationalen und internationalen 
Wettbewerben, repräsentieren sie die 
hohe Qualität des regionalen Wein-
baus. Aus diesem Gedanken heraus 
entstand auch das diesjährige Motto. 
«Jeder Verein, jedes Unternehmen, 
jeder Messestand erzählt eine eigene 
Geschichte: von Menschen, Ideen 
und Visionen», sagt Sarah Lienhard, 
Mitglied des Organisationskomitees. 
«Deshalb war es uns wichtig, ein 
Motto zu wählen, mit dem sich alle 
identifizieren können».  
 
Weitere Informationen: 
https://herbstmesserafz.ch/ 

 

 
 
Neue Projektdatenbank auf der Na-
turpark Website 
Entdecken Sie jetzt den neuen Pro-
jektkatalog des Regionalen Naturpark 
Schaffhausen. Zahlreiche abge-
schlossene und laufende Projekte 
zeigen auf, wie sich der Naturpark für 

eine starke und nachhaltige Region 
einsetzt. 
 
Die Projekte erstrecken sich über drei 
Handlungsfelder: 

• Wirtschaft 

• Natur 

• Bildung und Kultur 

 
Sie verfolgen dabei unterschiedliche 
Ansätze, greifen aber auf Projekt-
ebene oft ineinander. 
Gemeinsam für eine starke und 
nachhaltige Region – so lautet das 
Hauptziel des Regionalen Natur-
parks Schaffhausen. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.rnpsh.ch/projektübersicht 

 

 
 
Einladung zu Friedas Gartencafé in 
Waldshut am 28.09.2025 von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr  
Es ist wieder soweit – nach der Som-
merpause laden wir Sie ein in einen 
Raum der Großzügigkeit und der Be-
gegnung.  
Besuchen Sie Friedas Gartencafé im 
Garten bzw. den Räumen der Stoll 
VITA Stiftung in Waldshut und begeg-
nen Sie Menschen, die auf Vergess-
lichkeit und Beeinträchtigungen aus 
einem Blickwinkel der Zuversicht und 
Hoffnung schauen. 
 
Atempause und Erholung, Anregung 
für die Sinne, Genuss und Freude für 
Leib und Seele - was zählt ist die gol-
dene Stunde, die wir miteinander ge-
stalten. 
 
Der offene Treff für pflegende Ange-
hörige findet dieses Jahr regelmäßig 
in Waldshut statt, Treffpunkt ist eine 
Stunde vorher um 14.00 Uhr – Be-
troffene begrüßen wir in unserem 
Team. 
 
Friedas Gartencafé: 
am 28.09.2025 zur besten Kaffeezeit, 
Stoll VITA Stiftung, Brückenstraße 
15, 79761 Waldshut, bei jedem Wet-
ter. 
 
Weitere Informationen zu Mit-einan-
der Hochrhein, der lokalen Allianz für 
Menschen mit Demenz: 
http://mit-einander-hochrhein.de 

 

 
 
Wir laden herzlich ein zu unserem 
nächsten Stück: 
 

„Das Lied der Freude" 
Ein märchenhaftes Winterdinner bei 
Lichterglanz und Musik in drei Gän-
gen im Gasthaus Kreuz in Riedern 
a.W. 
Es wird ein Abend voller Magie, Ge-
nuss und Emotionen, lassen Sie sich 
verzaubern! 
 

• Freitag, 28.11.2025 

• Samstag, 29.11.2025 

• Freitag, 05.12.2025 

• Samstag, 06.12.2025 

• Freitag, 09.01.2026 

• Samstag, 10.01.2026 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr 

Einlass jeweils ab 18.15 Uhr 

 

• Sonntag, 11.01.2026 

Beginn um 17.00 Uhr, 

Einlass ab 16.15 Uhr 

 
Tickets über: 
WhatsApp Marianne Weber: 0152 
230 083 41 (schriftlich) 
E-Mail: kontakt@zeitschleuse.com 
Gasthaus Kreuz, Riedern a.W.: 
07743 308 
 
Weitere Informationen: 
www.zeitschleuse.com 
www.kreuz-riedern.de 
 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 
 
Gastschüler aus Peru und Guate-
mala suchen dringend Gastfami-
lien in Deutschland 
Lernen Sie die Länder Lateinameri-
kas einmal ganz praktisch kennen – 
durch die Aufnahme eines Gastschü-
lers. 
 
Im Rahmen unseres Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Peru und 
Guatemala sucht die DJO – Deutsche 
Jugend in Europa kurzfristig Familien, 
die bereit sind, einen Jugendlichen 
als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen und 
so den eigenen Alltag durch neue 
Perspektiven zu bereichern. 

Regionaler Naturpark 
Schaffhausen  

Mit-einander Hochrhein 

Theaterverein Zeitschleuse 
e.V.  

DJO-Deutsche Jugend in 
Europa 
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Die Familienaufenthaltsdauer :  

• Peru/Arequipa: 25.10.2025 – 
05.12.2025 (16 – 17 Jahre alt) 
Gastfamilien deutschlandweit ge-
sucht 
 

• Guatemala/ Guatemala Stadt: 
20.11.2025 – 20.12.2025 (12 – 13 
Jahre alt)  

 
Die Schüler können nach dem Einfüh-
rungsseminar in Stuttgart, Mannheim, 

Frankfurt, Düsseldorf oder Köln/Bonn 
abgeholt werden. 
 
Die Teilnahme am Unterricht eines 
Gymnasiums oder einer Realschule 
am Wohnort der Gastfamilie ist ver-
pflichtend. Die Jugendlichen lernen 
Deutsch als Fremdsprache. 
 
Ein Einführungsseminar vor dem Fa-
milienaufenthalt bereitet sie auf das 
Leben in der Gastfamilie vor und för-
dert eine lebendige Beziehung zum 

deutschen Sprachraum. Ein Gegen-
besuch ist möglich. 
 
Interesse? Dann melden Sie sich 
bei: 
DJO – Deutsche Jugend in Europa 
e.V. 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart 
Telefon: 0711   6586533 / 0172 
6326322 
E-Mail: gsp@djobw.de 
www.gastschuelerprogramm.de 
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